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Dokumentation: 2. Community-Workshop

Queeres Zentrum 
Mannheim (QZM)
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Agenda

13:40 – 14:00Nächste Schritte

12:20 – 13:40Diskussion: Ausgestaltung Beirat & weitere Einbindungsformen

11:50 – 12:20- Pause -

11:05 – 11:50Diskussion: Formen der Community-Einbindung im QZM

10:50 – 11:05Ziel des heutigen Workshops

10:20 – 10:50Update zu Entwicklungsprozess seit letztem Workshop

10:00 – 10:20(Die Qual der) Einwahl & Willkommenheißung
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Agenda
10:20 – 10:50Update zu Entwicklungsprozess seit letztem Workshop

10:00 – 10:20(Die Qual der) Einwahl & Willkommenheißung

13:40 – 14:00Nächste Schritte

12:20 – 13:40Diskussion: Ausgestaltung Beirat & weitere Einbindungsformen

11:50 – 12:20- Pause -

11:05 – 11:50Diskussion: Formen der Community-Einbindung im QZM

10:50 – 11:05Ziel des heutigen Workshops
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Susanne 
Hun
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Illgner
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Kinzebach

Matthias 
Kück
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Hofner
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Sabine 
Siegert

Gina 
Rennings

Anna
Brombach
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Was müsste 
heute passieren, 
damit Du am 
Ende des 
Workshops sagen 
kannst, es hat 
sich gelohnt? 
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Was müsste 
heute passieren, 
damit Du am 
Ende des 
Workshops sagen 
kannst, es hat 
sich gelohnt? 

Klarer Fokus auf Ergebnisse und nächste Schritte 
• Konkrete nächste Schritte
• Handfeste Ergebnisse
• Es wird allen klar, worum es geht

Informationen zu Organisation und Personal
• Vereinsstruktur
• Gesicherte Personalsituation
• Wenn deutlich wird, dass viele aktiv mitmachen wollen

Diskussion und Abstimmung zu Einbindungsformen
• Die Community will sich einbringen – auch in der Vereinsstruktur
• Das klar wird, wie die Community sich einbringen kann/will
• Wie können die Community, Personen das QZM inhaltlich über die nächsten Monate 

vorbereiten?
• Was man als einzelne Person tun kann

Respektvoller Umgang im Workshop
• Interessante Meinungen
• Spaß
• Jede Perspektive findet Eingang – guter Austausch
• Ein respektvoller Umgang im Workshop, die Perspektiven erlaubt

Angebote des QZM (Fokusthema des nächsten Workshops)
• Was sind feststehende Angebote, die in das QZM sollten (also Sachen, die heute schon bestehen 

und dorthin verlagert werden sollten)
• Ich wäre daran interessiert zu erfahren, welche Aktivitäten im QZM entwickelt werden (sollen)
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Agenda

13:40 – 14:00Nächste Schritte

12:20 – 13:40Diskussion: Ausgestaltung Beirat & weitere Einbindungsformen

11:50 – 12:20- Pause -

11:05 – 11:50Diskussion: Formen der Community-Einbindung im QZM

10:50 – 11:05Ziel des heutigen Workshops

10:20 – 10:50Update zu Entwicklungsprozess seit letztem Workshop

10:00 – 10:20(Die Qual der) Einwahl & Willkommenheißung
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Der Entwicklungs-
prozess des QZM 
umfasst drei 
Phasen

Nov '19 Okt' 20 Jan '21
20202019 2021

Phase I:
Vorbereitungs- und 
Konzeptionsphase

Phase II:
Gründungs- und 
Errichtungsphase

Phase III:
Vorbereitung 
Betriebsstart

Ziel:
Betriebs-
start
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Wo stehen wir heute?…
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Die Vorbereitungs-
und Konzeptions-
phase haben wir 
mit Eurer Hilfe 
bereits erfolgreich 
abgeschlossen

Phase II:
Gründungs- und 
Errichtungsphase

Phase III:
Vorbereitung 
Betriebsstart

Nov '19 Okt' 20 Jan '21

Ziel:
Betriebs-
start

20202019 2021

Phase I:
Vorbereitungs- und 
Konzeptionsphase

Heute
(Jul '20)

In dieser Phase haben wir Eure Meinung abgefragt…

• in Online-Umfrage (Mär '20)
• im 1. Community-Workshop (Mär '20)
• in Community-Calls (monatlich seit Apr '20)

…und auf viele Weisen einfließen lassen, u.a.

• in Vision und Mission des QZM
• in Strategie (inkl. Angebotsportfolio)
• in Vereinsstruktur
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Unsere Vision: 
QZM ist queeres Leben

Unsere Mission: 
Lasst uns queere Geschichte(n) schreiben

Vision & Mission
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Das QZM bietet einen Raum zur Vernetzung für Menschen innerhalb und außerhalb der queeren Community

Wirtschaft1

Stadt-
gesellschaft

Öffentliche 
Einrichtungen

Non-Profit-
Organisationen

Andere queere 
Zentren aus 
Deutschland2

Gruppen und Einzelpersonen der 
queeren Community der 

Metropolregion Rhein Neckar

QZM

1. Erstes queeres Zentrum in Deutschland, das Community durch Förderung von Unternehmertum und Zusammenführung mit regionalen Unternehmen stärkt  |  
2. Das QZM plant als Treiber des Austausches der queeren Zentren untereinander eine Austauschreihe "QZM meets" …

Strategie
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Vereinsstruktur

Willensbildendes 
Organ

Ausführender Arm 
der Mitglieder-
versammlung

Kontrolle des 
Vorstands in Bezug 

auf Finanzen

Vertretung und 
Entlastung des 

Vorstands

Mitglieder-
versammlung Vorstand Kassen-

prüfung
Geschäfts-

führung Beirat

Definition der Rolle und der Ausgestaltung des Beirats 
als Thema für die zweite Workshop-Diskussion geplant 
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Die nächste Phase 
dient Vorbereitung 
der Gründung und 
Errichtung - auch 
hier brauchen wir 
Euch

Nov '19

Heute
(Jul '20)

Okt' 20 Jan '21
20202019 2021

Phase I:
Vorbereitungs- und 
Konzeptionsphase

Phase II:
Gründungs- und 
Errichtungsphase

Phase III:
Vorbereitung 
Betriebsstart

Ziel:
Betriebs-
start

Auch in dieser Phase brauchen wir 
Eure Unterstützung, insbesondere bei:

• Definition der Rolle und 
Ausgestaltung des Beirats (sofern von 
euch als Vereinsorgan gewünscht)

• Festlegung der Art und Weise der 
Einbindung der Community ins QZM
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Agenda

13:40 – 14:00Nächste Schritte

12:20 – 13:40Diskussion: Ausgestaltung Beirat & weitere Einbindungsformen

11:50 – 12:20- Pause -

11:05 – 11:50Diskussion: Formen der Community-Einbindung im QZM

10:50 – 11:05Ziel des heutigen Workshops

10:20 – 10:50Update zu Entwicklungsprozess seit letztem Workshop

10:00 – 10:20(Die Qual der) Einwahl & Willkommenheißung
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Ziel des heutigen Workshops: 
Ausgestaltung des Beirats und Abstimmung weiterer 
Formen der Community-Einbindung ins QZM

→ Es geht also um Euch! 
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"Wie kannst Du Dir persönlich Deine 
Einbindung im QZM vorstellen? Welche 
Formen der Einbindung sollte es für die 
Community geben und wie sollen diese 

ausgestaltet werden?"

Beispiel: Beirat

Beratende Rolle, 4-8 Mitglieder, …

"Welche Aufgaben und/oder Positionen 
möchtest du im QZM übernehmen? Wie 

viel Zeit kannst du wann dafür 
einbringen?"

Beispiel: Aushilfe im Café-Betrieb

Person A hilft 5h/Woche im Café aus

Grundsätzliche Formen der 
Community-Einbindung 

Besetzung von Positionen und Ämtern 
mit Community-Mitgliedern

Heute Später
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Agenda
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Diskussion:
Welche Formen der 
Community-Einbindung 
wünschst Du Dir fürs 
QZM?

Ziel: Top3-Einbindungsformen

Zeit: 30 Minuten

Gruppen: Zufällig zugeteilt
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Diskussionsergebnisse: Top 3-Einbindungsformen der Community

ÜbergreifendGruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

I
Einbindung von Gruppen und 
interessierten Einzelpersonen 

(inkl. offenes Netzwerk)
Einbindung offenes Netzwerk Arbeitskreis bzw. 

Arbeitsgruppe

Instrument der Umsetzungs-
steuerung (inkl. Projekt-

management, Hilfestellung)

II Arbeitsgruppen/-kreise / 
AustauschgruppenArbeits-/Austauschgruppen

Einbindung in
Aufbauprozess zur 
Inbetriebnahme

Arbeitskreise für neue und 
bestehende Themen

III Beirat Beirat Beirat Beirat

W
ei

te
re

1 QZM als Dach von großen (Vereine) 
und kleinen Säulen 

(Einzelpersonen, nicht organisierte 
Gruppen) – vgl. Regionalrat VK

Digitale, barrierefreie, 
mehrsprachige Formen

Einbindung in
wirtschaftlichen Betrieb

Koordination/Ansprache von 
Communitymitgliedern

Anlaufstelle für Zugezogene

k.A.

1. ggf. zu einem späteren Zeitpunkt auszugestalten
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Agenda

13:40 – 14:00Nächste Schritte

12:20 – 13:40Diskussion: Ausgestaltung Beirat & weitere Einbindungsformen

11:50 – 12:20- Pause -

11:05 – 11:50Diskussion: Formen der Community-Einbindung im QZM

10:50 – 11:05Ziel des heutigen Workshops

10:20 – 10:50Update zu Entwicklungsprozess seit letztem Workshop

10:00 – 10:20(Die Qual der) Einwahl & Willkommenheißung
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Ziel: Gestaltung Einbindungsform

Zeit: 50 Minuten

Gruppen: vor Pause festgelegt

Diskussion:
Wie möchtest Du 
diese Einbindungsform 
gestalten?

Einbindung von Gruppen und interessierten 
Einzelpersonen (inkl. offenes Netzwerk)

Arbeitsgruppen/-kreise / Austauschgruppen

Beirat

I

II

III



23

Erste Ideen zu Eigenschaften 
der Einbindungsgestaltung:

Ziel: Gestaltung Einbindungsform

Zeit: 50 Minuten

Gruppen: vor Pause festgelegt

Ergebnis:
Wie möchtest Du die 
Einbindung von Gruppen 
und Einzelpersonen 
gestalten?

I

Ziel: Große Gruppen, kleine Gruppen, Einzelpersonen einbinden

Aktivitäten des QZM vor der Eröffnung

• Derzeitige Aktivitäten: Beibehaltung Formate zu Infobereitstellung
• Zusätzliche Aktivitäten: 

– Aktive Ansprache aller Gruppen (via Treffen/Anrufe) durch QZM
– Durchführung Umfrage zu wichtigen Entscheidungen (z.B. 

Immobilie, Satzung) unter aktiv Beteiligten
– Sammlung Anliegen & Feedback und Abstimmung vereinsintern

Aktivitäten des QZM nach der Eröffnung

• Zusätzliche Aktivitäten: 
– Veranstaltungen speziell für konkrete Zielgruppen (z.B. 

Jugendliche) zur Adressierung von kl. Gruppen & Einzelpersonen
– Einbindung Bürger: "QZM on Tour", Nachbarschaftscafé – immer 

abgestimmt mit bestehendem Angebot
– Sammlung Anliegen & Feedback und Abstimmung vereinsintern

Weitere offene Punkte

• Juristische Fragestellungen/Legitimation/Entscheidungsfähigkeit 
• Zusätzliche Berücksichtigung der Stadtgesellschaft
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Erste Ideen zu Eigenschaften 
von Arbeitsgruppen:

Interne Organisation

• generell Zugangsoffen aber fester Kern für "Arbeitsfähigkeit"
• mind. eine Ansprechperson mit Hauptverantwortlichkeit im 

Sinne von Koordination, nicht Entscheidungsfindung

Kommunikation

• eigene Mailadresse/Ansprechpartner*innen auf Website mit 
Beschreibung/Selbstdarstellung

Gruppenbildung

• digitales schwarzes Brett mit Eintragungsmöglichkeiten,
• proaktive Anregungen vom Verein von bereits bestehenden 

Gruppenideen aber ausstehender Gruppenbildung

Ergebnisdokumentation

• Jährliche QZM-Zeitschrift  → Jahresbericht 
• Freiwillige Veröffentlichung von Artikeln

Unterstützung durch QZM

• Struktur: How To/Anleitung: So kannst du Räume buchen/ 
Gruppenbeschreibung auf der Website ändern

• Beratende Unterstützung bei fin. Anträgen/anderen Expertisen

Ziel: Gestaltung Einbindungsform

Zeit: 50 Minuten

Gruppen: vor Pause festgelegt

Ergebnis:
Wie möchtest Du 
Arbeitsgruppen/-
kreise/Austauschgruppen
gestalten?

II
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Erste Ideen zu Eigenschaften 
des Beirats:

Kompetenzen/Organisation 

Unterstützung und Beratung Vorstand; Vertretung Community 
(Bottom-Up) 

Besetzung

Abdeckung der kompletten Community (alle Buchstaben, unter 
Berücksichtigung Intersektionalität); Aktive Menschen; Aktives 
Ansprechen von nicht vertretenden Gruppen/Buchstaben 

Bestellung

Wahl durch Mitgliederversammlung; Mitglieder können freiwillig 
gewählt werden 

Aufgaben/Zuständigkeit

Noch zu erarbeiten (bspw. Zuständigkeit für gemeinnützigen u./o. 
wirtschaftlichen Teil)

Tätigkeitsbereich

Stimme für vulnerable Gruppen; Ganzheitlicher Blick auf alle 
Themen; Organisation von Events für Sichtbarkeit

Ziel: Gestaltung Einbindungsform

Zeit: 50 Minuten

Gruppen: vor Pause festgelegt

Ergebnis:
Wie möchtest Du den 
Beirat gestalten?

III
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Agenda

13:40 – 14:00Nächste Schritte

12:20 – 13:40Diskussion: Ausgestaltung Beirat & weitere Einbindungsformen

11:50 – 12:20- Pause -

11:05 – 11:50Diskussion: Formen der Community-Einbindung im QZM

10:50 – 11:05Ziel des heutigen Workshops

10:20 – 10:50Update zu Entwicklungsprozess seit letztem Workshop

10:00 – 10:20(Die Qual der) Einwahl & Willkommenheißung
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Das müsste 
heute passieren, 
damit Du am 
Ende des 
Workshops sagen 
kannst, es hat 
sich gelohnt! 

Erwartungen erfüllt?

Klarer Fokus auf Ergebnisse und nächste Schritte 
• Konkrete nächste Schritte
• Handfeste Ergebnisse
• Es wird allen klar, worum es geht

Informationen zu Organisation und Personal
• Vereinsstruktur
• Gesicherte Personalsituation
• Wenn deutlich wird, dass viele aktiv mitmachen wollen

Diskussion und Abstimmung zu Einbindungsformen
• Die Community will sich einbringen – auch in der Vereinsstruktur
• Das klar wird, wie die Community sich einbringen kann/will
• Wie können die Community, Personen das QZM inhaltlich über die nächsten Monate 

vorbereiten?
• Was man als einzelne Person tun kann

Respektvoller Umgang im Workshop
• Interessante Meinungen
• Spaß
• Jede Perspektive findet Eingang – guter Austausch
• Ein respektvoller Umgang im Workshop, die Perspektiven erlaubt

Angebote des QZM (Fokusthema des nächsten Workshops)
• Was sind feststehende Angebote, die in das QZM sollten (also Sachen, die heute schon bestehen 

und dorthin verlagert werden sollten)
• Ich wäre daran interessiert zu erfahren, welche Aktivitäten im QZM entwickelt werden (sollen)
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Nächste Schritte:

• Versand Ergebnisse an alle Interessierten
• Weitere Schritte

– Fortführung und Abschluss Immobiliensuche
– Fortführung und Abschluss Vereinsgründung
– Entwicklung Geschäftsordnung für Beirat
– Start der Trägeransprache

• Nächster Workshop: Veranstaltungsplanung des QZM

Dabei werdet Ihr als
Community natürlich

weiterhin eingebunden
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Herzlichen Dank 
für Eure Teilnahme

Wer Interesse hat, sich aktiv einzubringen, 
oder Rückfragen und Anmerkungen hat, kann 

sich gerne jederzeit an das Team des QZM 
wenden (info@qzm-rn.de)

mailto:info@qzm-rn.de
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